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(Vertffentlichungsbediirftige Rechtsakte, die in Anwendung des EG-Vertrags/Euratom-Vertrags erlassen wurden)

VERORDNUNGEN

VERORDNUNG (EG) Nr. 1166/2007 DER KOMMISSION
vom 5. Oktober 2007

zur Festlegung pauschaler Einfuhrwerte fiir die Bestimmung der im Sektor Obst und Gemiise
geltenden Einfuhrpreise

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestiitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europdischen
Gemeinschaft,

gestiitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 3223/94 der Kommission
vom 21. Dezember 1994 mit Durchfithrungsbestimmungen zur
Einfuhrregelung fiir Obst und Gemise ('), insbesondere auf
Artikel 4 Absatz 1,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die in Anwendung der Ergebnisse der multilateralen
Handelsverhandlungen der Uruguay-Runde von der Kom-
mission festzulegenden, zur Bestimmung der pauschalen
Einfuhrwerte zu beriicksichtigenden Kriterien sind in der
Verordnung (EG) Nr. 3223/94 fur die in ihrem Anhang
angefithrten Erzeugnisse und Zeitrdume festgelegt.

() In Anwendung der genannten Kriterien sind die im
Anhang zur vorliegenden Verordnung ausgewiesenen
pauschalen Einfuhrwerte zu beriicksichtigen —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die in Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 3223/94 genannten
pauschalen Einfuhrwerte sind in der Tabelle im Anhang zur
vorliegenden Verordnung festgesetzt.

Artikel 2
Diese Verordnung tritt am 6. Oktober 2007 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-

staat.

Briissel, den 5. Oktober 2007

(') ABL L 337 vom 24.12.1994, S. 66. Verordnung zuletzt geindert
durch die Verordnung (EG) Nr. 756/2007 (ABL L 172 vom
30.6.2007, S. 41).

Fiir die Kommission
Jean-Luc DEMARTY

Generaldirektor fiir Landwirtschaft und landliche

Entwicklung
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ANHANG

zur Verordnung der Kommission vom 5. Oktober 2007 zur Festlegung pauschaler Einfuhrwerte fiir die
Bestimmung der im Sektor Obst und Gemiise geltenden Einfuhrpreise

(EUR/100 kg)

KN-Code Drittland-Code () Pauschaler Einfuhrpreis
0702 00 00 MK 32,3
TR 1241
77 78,2
0707 00 05 EG 1353
JO 151,2
TR 103,8
7Z 130,1
0709 90 70 JO 139,2
TR 118,8
77 129,0
080550 10 AR 78,3
TR 91,3
[6)'6 83,2
ZA 60,5
77 78,3
0806 10 10 BR 267,7
IL 284,6
MK 44,5
TR 113,2
us 197,5
7Z 181,5
0808 10 80 AR 87,7
AU 138,9
BR 45,1
CL 61,2
NZ 85,3
us 96,8
ZA 83,8
77 85,5
0808 20 50 CN 68,1
TR 121,9
ZA 65,2
77 85,1

(") Nomenklatur der Linder gemdf der Verordnung (EG) Nr. 1833/2006 der Kommission (ABL L 354 vom 14.12.2006, S. 19). Der Code
,ZZ* steht fiir ,Verschiedenes*.
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1167/2007 DER KOMMISSION
vom 4. Oktober 2007

iiber ein Fangverbot fiir Seezunge in den ICES-Gebieten VIII a und b fiir Schiffe unter der Flagge
Belgiens

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestiitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europdischen
Gemeinschaft,

gestiitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 2371/2002 des Rates vom
20. Dezember 2002 iiber die Erhaltung und nachhaltige Nut-
zung der Fischereiressourcen im Rahmen der Gemeinsamen Fi-
schereipolitik (1), insbesondere auf Artikel 26 Absatz 4,

gestiitzt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2847/93 des Rates vom
12. Oktober 1993 zur Einfithrung einer Kontrollregelung fiir
die gemeinsame Fischereipolitik (?), insbesondere auf Artikel
21 Absatz 3,

in Erwagung nachstehender Griinde:

(1)  In der Verordnung (EG) Nr. 41/2007 des Rates vom
21. Dezember 2006 zur Festsetzung der Fangmoglich-
keiten und begleitender Fangbedingungen fiir bestimmte
Fischbestinde und Bestandsgruppen in den Gemein-
schaftsgewissern sowie fiir Gemeinschaftsschiffe in Ge-
wissern mit Fangbeschrinkungen (2007) ) sind die
Quoten fiir das Jahr 2007 vorgegeben.

(2)  Nach den der Kommission iibermittelten Angaben haben
die Finge aus dem im Anhang der vorliegenden Verord-
nung genannten Bestand durch Schiffe, die die Flagge des
im Anhang genannten Mitgliedstaats fuhren oder in die-
sem Mitgliedstaat registriert sind, die fiir 2007 zugeteilte
Quote erreicht.

(3)  Daher miissen die Befischung dieses Bestands, die Auf-
bewahrung an Bord sowie das Umladen und Anlanden
von Fingen aus diesem Bestand verboten werden —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1
Ausschopfung der Quote

Die Fangquote fir den im Anhang dieser Verordnung genann-
ten Bestand, die dem ebenfalls im Anhang genannten Mitglied-
staat fiir das Jahr 2007 zugeteilt wurde, gilt ab dem im Anhang
festgesetzten Zeitpunkt als erschopft.

Artikel 2
Verbote

Die Befischung des im Anhang dieser Verordnung genannten
Bestands durch Schiffe, die die Flagge des im Anhang genannten
Mitgliedstaats fithren oder in diesem Mitgliedstaat registriert
sind, ist ab dem im Anhang festgesetzten Zeitpunkt verboten.
Die Aufbewahrung an Bord sowie das Umladen und Anlanden
von Fingen aus diesem Bestand, die von den genannten Schiffen
nach diesem Zeitpunkt getitigt werden, sind gleichfalls verbo-
ten.

Artikel 3
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verdffentlichung im
Amtsblatt der Europdischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-

staat.

Briissel, den 4. Oktober 2007

(') ABL L 358 vom 31.12.2002, S. 59. Verordnung gedndert durch die
Verordnung (EG) Nr. 865/2007 (ABL L 192 vom 24.7.2007, S. 1).

() ABL L 261 vom 20.10.1993, S. 1. Verordnung zuletzt gedndert
durch die Verordnung (EG) Nr. 1967/2006 (ABl. L 409 vom
30.12.2006, S. 11). Berichtigung im ABL L 36 vom 8.2.2007, S. 6.

(®) ABL L 15 vom 20.1.2007, S. 1. Verordnung zuletzt geindert durch
die Verordnung (EG) Nr. 898/2007 der Kommission (ABL. L 196
vom 28.7.2007, S. 22).

Fiir die Kommission
Fokion FOTIADIS

Generaldirektor fiir Fischerei und
maritime Angelegenheiten
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ANHANG
Nr. 48
Mitgliedstaat Belgien
Bestand SOL/8AB.
Art Seezunge (Solea solea)
Gebiet ICES-Gebiete VIII a und b
Datum 16.8.2007
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1168/2007 DER KOMMISSION
vom 5. Oktober 2007

iiber ein Fangverbot fiir Kabeljau in den Ostsee-Untergebieten 22—24 (EG-Gewisser) fiir Schiffe
unter der Flagge Finnlands

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestiitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europiischen
Gemeinschaft,

gestiitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 2371/2002 des Rates vom
20. Dezember 2002 iiber die Erhaltung und nachhaltige Nut-
zung der Fischereiressourcen im Rahmen der Gemeinsamen Fi-
schereipolitik (1), insbesondere auf Artikel 26 Absatz 4,

gestiitzt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2847/93 des Rates vom
12. Oktober 1993 zur Einfithrung einer Kontrollregelung fiir
die gemeinsame Fischereipolitik (?), insbesondere auf Arti-
kel 21 Absatz 3,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  In der Verordnung (EG) Nr. 1941/2006 des Rates vom
11. Dezember 2006 zur Festsetzung der Fangmoglich-
keiten und begleitenden Fangbedingungen fiir bestimmte
Fischbestinde und Bestandsgruppen in der Ostsee
(2007) (%) sind die Quoten fiir das Jahr 2007 vorgegeben.

(2)  Nach den der Kommission iibermittelten Angaben haben
die Finge aus dem im Anhang der vorliegenden Verord-
nung genannten Bestand durch Schiffe, die die Flagge des
im Anhang genannten Mitgliedstaats fithren oder in die-
sem Mitgliedstaat registriert sind, die fiir 2007 zugeteilte
Quote erreicht.

(3)  Daher miissen die Befischung dieses Bestands, die Auf-
bewahrung an Bord sowie das Umladen und Anlanden
von Fingen aus diesem Bestand verboten werden —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1
Ausschopfung der Quote

Die Fangquote fir den im Anhang dieser Verordnung genann-
ten Bestand, die dem ebenfalls im Anhang genannten Mitglied-
staat fiir das Jahr 2007 zugeteilt wurde, gilt ab dem im Anhang
festgesetzten Zeitpunkt als erschopft.

Artikel 2
Verbote

Die Befischung des im Anhang dieser Verordnung genannten
Bestands durch Schiffe, die die Flagge des im Anhang genannten
Mitgliedstaats fithren oder in diesem Mitgliedstaat registriert
sind, ist ab dem im Anhang festgesetzten Zeitpunkt verboten.
Die Aufbewahrung an Bord sowie das Umladen und Anlanden
von Fingen aus diesem Bestand, die von den genannten Schiffen
nach diesem Zeitpunkt getitigt werden, sind verboten.

Atrtikel 3
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veroffentlichung im
Amitsblatt der Europdischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-

staat.

Briissel, den 5. Oktober 2007

(') ABL L 358 vom 31.12.2002, S. 59. Verordnung gedndert durch die
Verordnung (EG) Nr. 865/2007 (ABL L 192 vom 24.7.2007, S. 1).

() ABL L 261 vom 20.10.1993, S. 1. Verordnung zuletzt gedndert
durch die Verordnung (EG) Nr. 1967/2006 (ABl. L 409 vom
30.12.2006, S. 11). Berichtigung im ABL L 36 vom 8.2.2007, S. 6.

(®) ABL L 15 vom 20.1.2007, S. 1. Verordnung zuletzt geindert durch
die Verordnung (EG) Nr. 898/2007 der Kommission (ABL. L 196
vom 28.7.2007, S. 22).

Fiir die Kommission
Fokion FOTIADIS

Generaldirektor fiir Fischerei und
maritime Angelegenheiten
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ANHANG
Nr. 43
Mitgliedstaat Finnland
Bestand COD/3BC+24
Art Kabeljau (Gadus morhua)
Gebiet Ostsee — Untergebiete 22—24 (EG-Gewisser)
Datum 24.8.2007
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1169/2007 DER KOMMISSION
vom 5. Oktober 2007

zur Aufhebung des Fangverbots fiir Granatbarsch in den ICES-Gebieten I, II, III, IV, V, VIII, IX, X,
XII und XIV (Gemeinschaftsgewisser und Gewisser aulerhalb der Hoheit oder Gerichtsbarkeit von
Drittliindern) durch Schiffe unter der Flagge Frankreichs

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestiitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europdischen
Gemeinschaft,

gestiitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 2371/2002 des Rates vom
20. Dezember 2002 iiber die Erhaltung und nachhaltige Nut-
zung der Fischereiressourcen im Rahmen der Gemeinsamen Fi-
schereipolitik ('), insbesondere auf Artikel 26 Absatz 4,

gestiitzt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2847/93 des Rates vom
12. Oktober 1993 zur Einfilhrung einer Kontrollregelung fiir
die gemeinsame Fischereipolitik (%), insbesondere auf Arti-
kel 21 Absatz 3,

in Erwagung nachstehender Griinde:

(1) In der Verordnung (EG) Nr. 2015/2006 des Rates vom
19. Dezember 2006 zur Festsetzung der Fangmoglich-
keiten von Fischereifahrzeugen der Gemeinschaft fiir be-
stimmte Tiefseebestinde (2007 und 2008) (3) sind die
Quoten fiir die Jahre 2007 und 2008 vorgegeben.

(2)  Nach den der Kommission iibermittelten Angaben haben
die Finge aus dem im Anhang der vorliegenden Verord-
nung genannten Bestand durch Schiffe, die die Flagge des
im Anhang genannten Mitgliedstaats fuhren oder in die-
sem Mitgliedstaat registriert sind, die fiir 2007 zugeteilte
Quote erreicht.

(3)  Daher miissen die Befischung dieses Bestandes sowie die
Aufbewahrung an Bord, das Umladen und Anlanden von
Fangen aus diesem Bestand verboten werden —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1
Ausschopfung der Quote

Die Fangquote fiir den im Anhang dieser Verordnung genann-
ten Bestand, die dem ebenfalls im Anhang genannten Mitglied-
staat fiir das Jahr 2007 zugeteilt wurde, gilt ab dem im Anhang
festgesetzten Zeitpunkt als erschopft.

Artikel 2
Verbote

Die Befischung des im Anhang dieser Verordnung genannten
Bestandes durch Schiffe, die die Flagge des im Anhang genann-
ten Mitgliedstaats fithren oder in diesem Mitgliedstaat registriert
sind, ist ab dem im Anhang festgesetzten Zeitpunkt verboten.
Die Aufbewahrung an Bord, das Umladen und Anlanden von
Fingen aus diesem Bestand, die von den genannten Schiffen
nach diesem Zeitpunkt getitigt werden, sind verboten.

Artikel 3
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verdffentlichung im
Amtsblatt der Europdischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-

staat.

Briissel, den 5. Oktober 2007

(') ABL L 358 vom 31.12.2002, S. 59. Verordnung gedndert durch die
Verordnung (EG) Nr. 865/2007 (ABL L 192 vom 24.7.2007, S. 1).

() ABL L 261 vom 20.10.1993, S. 1. Verordnung zuletzt gedndert
durch die Verordnung (EG) Nr. 1967/2006 (ABl. L 409 vom
30.12.2006, S. 11). Berichtigung im ABL L 36 vom 8.2.2007, S. 6.

(®) ABL L 15 vom 20.1.2007, S. 1. Verordnung zuletzt geindert durch
die Verordnung (EG) Nr. 898/2007 der Kommission (ABL. L 196
vom 28.7.2007, S. 22).

Fiir die Kommission
Fokion FOTIADIS

Generaldirektor fiir Fischerei und
maritime Angelegenheiten
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ANHANG

Nr. 49

Mitgliedstaat Frankreich

Bestand ORY/1X14-

Art Granatbarsch (Hoplostethus atlanticus)

Gebiet Gemeinschaftsgewisser und Gewdsser aufSerhalb der Hoheit
oder der Gerichtsbarkeit von Drittlindern in den Gebieten
I I, 100, IV, V, VIII, IX, X, XII und XIV

Datum 10.9.2007
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1170/2007 DER KOMMISSION
vom 5. Oktober 2007

iiber ein Fangverbot fiir Blauen Wittling in den EG-Gewissern und in den internationalen
Gewissern der ICES-Gebiete I, II, III, IV, V, VI, VII, VIIIa, VIIIb, VIIId, VIIle, XII und XIV durch
Schiffe unter der Flagge Spaniens

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestiitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europdischen
Gemeinschaft,

gestiitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 2371/2002 des Rates vom
20. Dezember 2002 iiber die Erhaltung und nachhaltige Nut-
zung der Fischereiressourcen im Rahmen der Gemeinsamen Fi-
schereipolitik (1), insbesondere auf Artikel 26 Absatz 4,

gestiitzt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2847/93 des Rates vom
12. Oktober 1993 zur Einfithrung einer Kontrollregelung fiir
die gemeinsame Fischereipolitik (?), insbesondere auf Arti-
kel 21 Absatz 3,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  In der Verordnung (EG) Nr. 41/2007 des Rates vom
21. Dezember 2006 zur Festsetzung der Fangmoglich-
keiten und begleitender Fangbedingungen fiir bestimmte
Fischbestinde und Bestandsgruppen in den Gemein-
schaftsgewdssern sowie fiir Gemeinschaftsschiffe in Ge-
wissern mit Fangbeschrinkungen (2007) (}) sind die
Quoten fiir das Jahr 2007 vorgegeben.

(2)  Nach den der Kommission iibermittelten Angaben haben
die Finge aus dem im Anhang der vorliegenden Verord-
nung genannten Bestand durch Schiffe, die die Flagge des
im Anhang genannten Mitgliedstaats fithren oder in die-
sem Mitgliedstaat registriert sind, die fiir 2007 zugeteilte
Quote erreicht.

(3)  Daher miissen die Befischung dieses Bestands, die Auf-
bewahrung an Bord sowie das Umladen und Anlanden
von Fingen aus diesem Bestand verboten werden —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1
Ausschopfung der Quote

Die Fangquote fiir den im Anhang dieser Verordnung genann-
ten Bestand, die dem ebenfalls im Anhang genannten Mitglied-
staat fiir das Jahr 2007 zugeteilt wurde, gilt ab dem im Anhang
festgesetzten Zeitpunkt als erschopft.

Artikel 2
Verbote

Die Befischung des im Anhang dieser Verordnung genannten
Bestands durch Schiffe, die die Flagge des im Anhang genannten
Mitgliedstaats fithren oder in diesem Mitgliedstaat registriert
sind, ist ab dem im Anhang festgesetzten Zeitpunkt verboten.
Die Aufbewahrung an Bord sowie das Umladen und Anlanden
von Fingen aus diesem Bestand, die von den genannten Schiffen
nach diesem Zeitpunkt getitigt werden, sind verboten.

Atrtikel 3

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veroffentlichung im
Amtsblatt der Europdischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-

staat.

Briissel, den 5. Oktober 2007

(') ABL L 358 vom 31.12.2002, S. 59. Verordnung gedndert durch die
Verordnung (EG) Nr. 865/2007 (ABL L 192 vom 24.7.2007, S. 1).

() ABL L 261 vom 20.10.1993, S. 1. Verordnung zuletzt gedndert
durch die Verordnung (EG) Nr. 1967/2006 (ABl. L 409 vom
30.12.2006, S. 11). Berichtigung im ABL L 36 vom 8.2.2007, S. 6.

(®) ABL L 15 vom 20.1.2007, S. 1. Verordnung zuletzt geindert durch
die Verordnung (EG) Nr. 898/2007 der Kommission (ABL. L 196
vom 28.7.2007, S. 22).

Fiir die Kommission
Fokion FOTIADIS

Generaldirektor fiir Fischerei und
maritime Angelegenheiten
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ANHANG

Nr. 51

Mitgliedstaat Spanien

Bestand WHB/1X14.

Art Blauer Wittling (Micromesistius poutassou)

Gebiet EG-Gewisser und internationale Gewisser der ICES-Gebiete
I, 1L, I, IV, V, VI, VII, VIl a, VIl b, VIII d, VIl e, XII und
h\%

Datum 7.9.2007
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1171/2007 DER KOMMISSION
vom 5. Oktober 2007

zur Anderung der Verordnung (EG) Nr. 2771/1999 mit Durchfithrungsvorschriften zur Verordnung
(EG) Nr. 1255/1999 des Rates hinsichtlich der Interventionen auf dem Markt fiir Butter und Rahm

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestiitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europdischen
Gemeinschaft,

gestiitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 1255/1999 des Rates vom
17. Mai 1999 iiber die gemeinsame Marktorganisation fiir Milch
und Milcherzeugnisse (1), insbesondere auf Artikel 10,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  In Kapitel II Abschnitt 5 der Verordnung (EG) Nr.
2771/1999 der Kommission (%) ist das Verfahren zum
Verkauf von Interventionsbutter im Rahmen einer Aus-
schreibung festgelegt. Gemaf$ Artikel 24 sind die Haupt-
pflichten im Zusammenhang mit der Ausschreibungssi-
cherheit erfullt, wenn die Butter innerhalb der Frist ge-
mifl Artikel 24f Absatz 2 derselben Verordnung iiber-
nommen worden ist. Artikel 24f Absatz 3 bezieht sich
auf die Ubername der Butter im Zusammenhang mit dem
Verfall der Sicherheit.

(2)  Die Bestimmungen iiber die Freigabe bzw. den Verfall der
Sicherheit sind in Anbetracht der gemachten Erfahrungen
klarer zu fassen. Insbesondere muss klargestellt werden,
dass die Sicherheit nicht verfallen sollte, wenn der Ange-
botsbetrag gezahlt worden ist. Aulerdem ist die riickwir-
kende Anwendung dieser Bestimmung zu ermdglichen,
damit die neu gefassten Vorschriften den Marktteilneh-
mer im Zweifelsfall zugute kommen kénnen.

(3)  Die Verordnung (EG) Nr. 2771/1999 ist daher entspre-
chend zu dndern.

(4 Die in dieser Verordnung vorgeschenen Mafinahmen ent-
sprechen der Stellungnahme des Verwaltungsausschusses
fur Milch und Milcherzeugnisse —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1
Die Verordnung (EG) Nr. 2771/1999 wird wie folgt gedndert:

1. Artikel 24 erhilt folgende Fassung:

JArtikel 24

Die Hauptpflichten im Sinne des Artikels 20 der Verordnung
(EWG) Nr. 2220/85 im Zusammenhang mit der Ausschrei-
bungssicherheit gemif$ Artikel 23 Absatz 3 Buchstabe b sind
die Aufrechterhaltung des Angebots nach Ablauf der Frist
gemifl Artikel 22 Absatz 2 dieser Verordnung und die Zah-
lung des Preises innerhalb der Frist gemifs Artikel 24f Ab-
satz 2 dieser Verordnung.”

2. Dem Artikel 24e wird folgender Absatz angefiigt:

,(3)  Hat der Zuschlagsempfinger — aufSer im Falle hohe-
rer Gewalt — die Anforderung gemafl Absatz 2 dieses Arti-
kels nicht erfiillt, so verfillt die Ausschreibungssicherheit ge-
mifl Artikel 23 Absatz 3 Buchstabe b und wird der Ver-
kaufsvertrag fur die betreffenden Mengen aufgeldst.

3. Artikel 24f Absatz 3 Unterabsatz 2 wird gestrichen.

Attikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Verdffentlichung im Amts-
blatt der Europdischen Union in Kraft.

Auf Antrag der betreffenden Marktteilnehmer gilt sie fiir Sicher-
heiten, die noch nicht endgiiltig verfallen sind.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-

staat.

Briissel, den 5. Oktober 2007

(") ABL. L 160 vom 26.6.1999, S. 48. Verordnung zuletzt gedndert
durch die Verordnung (EG) Nr. 1913/2005 (ABlL. L 307 vom
25.11.2005, S. 2).

(3 ABL L 333 vom 24.12.1999, S. 11. Verordnung zuletzt geindert
durch die Verordnung (EG) Nr. 688/2007 (ABL L 159 vom
20.6.2007, S. 36).

Fiir die Kommission
Mariann FISCHER BOEL
Mitglied der Kommission
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1172/2007 DER KOMMISSION
vom 5. Oktober 2007

zur Anderung der Verordnung (EG) Nr. 1891/2004 mit Durchfiihrungsvorschriften zu der

Verordnung (EG) Nr. 1383/2003 des Rates iiber das Vorgehen der Zollbehérden gegen Waren,

die im Verdacht stehen, bestimmte Rechte geistigen Eigentums zu verletzen, und die Manahmen
gegeniiber Waren, die erkanntermaflen derartige Rechte verletzen

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestiittzt auf den Vertrag zur Griindung der Europiischen
Gemeinschaft,

gestiitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 1383/2003 des Rates vom
22. Juli 2003 iber das Vorgehen der Zollbehorden gegen Wa-
ren, die im Verdacht stehen, bestimmte Rechte geistigen Eigen-
tums zu verletzen, und die Mafinahmen gegeniiber Waren, die
erkanntermaflen derartige Rechte verletzen (1), insbesondere auf
Artikel 20,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EG) Nr. 1383/2003 sieht vor, dass die
Zollbehorden gegen Waren vorgehen, die im Verdacht
stehen, bestimmte Rechte geistigen Eigentums zu verlet-
zen.

(2)  Mit der Verordnung (EG) Nr. 1891/2004 der Kommis-
sion (3) wurden die Durchfithrungsvorschriften zu der
Verordnung (EG) Nr. 13832003, insbesondere zu den
Formblittern fiir Antrdge auf Tatigwerden festgelegt. Die
Anhinge I und II der genannten Verordnung enthalten
die Muster, denen diese Formblitter entsprechen miissen.

(3)  In den Anhingen I-C und II-C der Verordnung (EG) Nr.
1891/2004 ist die Liste der zustindigen Behorden aufge-
fuhrt, an die der Antrag auf Tatigwerden in einem Mit-
gliedstaat bzw. der Antrag auf Titigwerden im Gebiet der
Gemeinschaft jeweils zu richten ist. Gemaf8 Artikel 8 der
genannten Verordnung wird die Liste der Zollbeh6rden
nach Artikel 5 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr.
1383/2003 von der Kommission im Amtsblatt der Euro-
paischen Union, Reihe C, verdffentlicht. Da die Listen in
den Anhingen I-C und II-C verdnderliche Angaben ent-
halten, die regelmifig aktualisiert werden miissen, ist
eine Veroffentlichung im Amtsblatt der Europdischen Union,
Reihe C, am geeignetsten. Die Anhinge I-C und II-C der
Verordnung (EG) Nr. 1891/2004 sind daher zu streichen.

(4 Am 1. Januar 2007 sind Bulgarien und Ruminien der
Europdischen Union beigetreten. Die Verordnung (EG)
Nr. 1891/2004 muss daher angepasst werden, um diese
beiden Lander in dem darin enthaltenen Antrag auf Ti-
tigwerden im Gebiet der Gemeinschaft aufzufiihren.

() ABL L 196 vom 2.8.2003, S. 7.
() ABL L 328 vom 30.10.2004, S. 16.

(5)  Das Formular fiir den Antrag auf Tatigwerden im Gebiet
der Gemeinschaft hitte durch die Verordnung (EG) Nr.
1792/2006 der Kommission vom 23. Oktober 2006 zur
Anpassung einiger Verordnungen, Beschliisse und Ent-
scheidungen in den Bereichen freier Warenverkehr, Frei-
ziigigkeit, Wettbewerbspolitik, Landwirtschaft (Veterindr-
und Pflanzenschutzrecht), Fischerei, Verkehrspolitik,
Steuerwesen, Statistik, Sozialpolitik und Beschiftigung,
Umwelt, Zollunion und Aufenbeziehungen anlisslich
des Beitritts Bulgariens und Ruméniens (3), die zum Zeit-
punkt des Inkrafttretens des Vertrages iiber den Beitritt
dieser Linder in Kraft getreten ist, angepasst werden miis-
sen.

(6)  Aus Griinden der Kohirenz ist es erforderlich, dass die
Anpassung des Formulars fir den Antrag auf Tatigwer-
den im Gebiet der Gemeinschaft ab dem Zeitpunkt des
Beitritts von Bulgarien und Ruminien gilt.

(7  Die Verordnung (EG) Nr. 1891/2004 ist daher entspre-
chend zu 4ndern.

(8)  Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maffnahmen ent-
sprechen der Stellungnahme des Ausschusses fir den
Zollkodex —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1
Die Verordnung (EG) Nr. 1891/2004 wird wie folgt gedndert:

1. In Anhang I werden in Feld 2 des nationalen Antrags auf
Tatigwerden die Worte ,(weitere Einzelheiten siehe beigefiig-
ten Anhang [-C)* gestrichen.

2. Anhang I-C wird gestrichen.

3. Anhang II wird durch den Text im Anhang der vorliegenden
Verordnung ersetzt.

4. In Anhang II-A werden im letzten Satz die Worte ,in An-
hang II-C genannten“ gestrichen.

5. Anhang II-C wird gestrichen.

() ABL L 362 vom 20.12.2006, S. 1.
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Attikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veroffentlichung im Amtsblatt der Europdischen Union in Kraft.

Artikel 1 Nummer 3 gilt jedoch mit Wirkung vom 1. Januar 2007.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Briissel, den 5. Oktober 2007

Fiir die Kommission
Laszl6 KOVACS
Mitglied der Kommission
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ANHANG
JANHANG II

| GEMEINSCHAFTSANTRAG

EXEMPLAR FUR DEN MITGLIEDSTAAT

1. Datum des Eingangs des Antrags auf Tatigwerden bei der
gemaB Artikel 5 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 1383/2003
zusténdigen Zolldienststelle

RECHTE AN GEISTIGEM EIGENTUM

TT/MMAJ: ... /... ANTRAG AUF TATIGWERDEN

3. Angaben zum Antragsteller (Rechtsinhaber geméaB Artikel 2
Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 1383/2003) (*)

DER ZOLLBEHORDEN

GeméB Artikel 5 Absatz 4 der Verordnung (EG) Nr. 1383/2003

STELLUNG: ..ot

2. Name und Anschrift der zusténdigen Behérde, an die der

STRASSE, HAUSNUMMER: .......cccoiiviiice s Antrag auf Tatigwerden gerichtet ist:

MOBILTELEFON: ..ottt s
TELEFAX: oo

INTERNETADRESSE: .....cciiitiiniccercs s

4, Eigenschaft des Antragstellers (im Sinne des Artikels 2 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 1383/2003) ('):

I:l Rechtsinhaber (*) EI Vertreter des Rechtsinhabers (*)

|:| Nutzungsberechtigter des Rechts (*)

|:| Vertreter des Nutzungsberechtigten (*)

5. Art des Rechts, fiir das der Antrag auf Tétigwerden gestellt wird:

I:] GemMeINSChaftSMArKe (2) ...vcvvvcevees s sr s st I:] Muster und Modelle der Gemeinschaft (%)

D Ergénzendes Schutzzertifikat (4)

|:| Geografische Angabe (geschiitzt durch die Gemeinschaft) (5)
|:| Ursprungsbezeichnung (geschiitzt durch die Gemeinschaft) (°)
I:] Sortenschutzrecht (6)

D Geografische Angabe fiir Spirituosen ()

6. Mitgliedstaaten, in denen das Tétigwerden der Zollbehdrden beantragt wird:

[ e O Ba O cz O ok
[ ee Oe Oe O es
O O ey O w O
O ru O wr O~ O at
Oer [ ro O s [ sk
[ se O wk

O oe
Oerr
O w
Or
O~

7. Ich fuge grundlegende technische Angaben zu den Originalwaren bei:
|:| Zahl der beigefiigten Unterlagen (8) |:| Zahl der beigefligten Fotos (8)

8. Ich fliige genaue Informationen zur Art des Betrugs oder zu den Warenstrémen bei:
I:l Zahl der beigefiigten Dokumente (8) D Zahl der beigefligten Fotos (8)
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9. Ich flige Unterlagen bei, die belegen, dass der Antragsteller Rechtsinhaber der betreffenden Waren im Sinne des Artikels 2 Absatz 2 der
Verordnung (EG) Nr. 1383/2003 ist (*):

D Zahl der beigefiigten Unterlagen (8)

Verpflichtungserkldrung wurde beigefiigt: |:|

10. Ich fiige die Verpflichtungserklarung geméaB Artikel 6 der Verordnung (EG) Nr. 1383/2003 bei und iibernehme die Haftung in den in
diesem Artikel vorgesehenen Fiéllen (*):

werden sollen ():

11. Zusténdiger Vertreter/in des Rechtsinhabers/der Rechtsinhaberin in den anderen Mitgliedstaaten,

FUR VERWALTUNGSFRAGEN (z. B. Rechtsanwalt)

in denen die Zollbehérden tétig

O se
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

[ ea
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefigte Liste

Oecz
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefigte Liste

O ok
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefiigte Liste

[ oe
Bezeichnung:

Strae, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

I:I siehe beigefigte Liste

[ ee
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefugte Liste

e
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

I:I siehe beigeflgte Liste

el
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigeflgte Liste

[ es
Bezeichnung:

Straf3e, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefigte Liste

[ rr
Name:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

O
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefiigte Liste

O ey
Name:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

O v
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

Ot
Name:
StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

O
Name:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

[ Hu
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

[ wr
Bezeichnung:

StrafBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefigte Liste

J N
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefugte Liste

[ ar
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefiigte Liste

e
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefiigte Liste
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et
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

[ ro
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

O s
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

O sk
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefiigte Liste

Or
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigeflgte Liste

O se
Bezeichnung:

StraBRe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

O uk
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

12. Zusténdiger Vertreter des Rechtsinhabers in den anderen Mitgliedstaaten, in denen die Zollbehérden titig werden sollen ():

FUR TECHNISCHE FRAGEN (z. B. Sachverstandiger)

[ se
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

I:l siehe beigeflgte Liste

[ sa
Bezeichnung:

StraRe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

O cz
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

I:l siehe beigefligte Liste

] ok
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

[ oe
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigeflgte Liste

] ee
Bezeichnung:

Strae, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

e
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefigte Liste

e
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

[ es
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

O Fr
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigeflgte Liste

Om
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

O cy
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

EI siehe beigefugte Liste
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Y
Bezeichnung:

Strae, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefigte Liste

Ot
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefugte Liste

O w
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefigte Liste

[ Hu
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefiigte Liste

O wmr
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

O~
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

O ar
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

Oer
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

Oer
Bezeichnung:

StrafBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefigte Liste

[ ro
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefugte Liste

O s
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefigte Liste

O sk
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefiigte Liste

Or
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

I:I siehe beigefigte Liste

O se
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefugte Liste

O uk
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

I:I siehe beigefigte Liste

13. Dem Rechtsinhaber sind folgende Zusatzinformationen bekannt:
— Herstellungsland/Herstellungslénder
— von den Betrligern genutzte Transportwege
— Technische Unterschiede zwischen den Originalwaren und den verdachtigen Waren:
— Zolltarifposition (KN):

— Weitere zweckdienliche Informationen

Zahl der beigefiigten Unterlagen (5) EI
Zahl der beigefiigten Unterlagen (8) D

Zahl der beigefiigten Unterlagen (8) |:|

Zah! der beigefligten Unterlagen () |:|

14. Datum, an dem der Antrag eingereicht wurde:

Datum der Antragstellung Ort

TT/MMA: ../

Unterschrift des Antragstellers (**)
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15. Entscheidung der Zollbehérden (im Sinne des Artikels 5 Absétze 7 und 8 der Verordnung (EG) Nr. 1383/2003)

I:l Dem Antrag auf Tatigwerden wird stattgegeben. Registernummer des Antrags auf Tatigwerden: ........ccccovvvervviveninnns
Datum Ort Unterschrift und Stempel
TTIMMI: et s e4eseieseeE b eE e R £t e e b b eh R eR bbb eh e et bt st ee b bt s

EI Der Antrag gilt bis zum .../.../.... Antrdge auf Verlangerung des Gilltigkeitszeitraums sind spéatestens 30 Arbeitstage vor Ablauf der Gliltigkeit des
Antrags an die in Feld 2 genannte zustindige Behdrde zu richten.

I:l Der Antrag auf Tatigwerden wurde abgelehnt.
Die mit Griinden versehene Ablehnung sowie die Rechtsbehelfsbelehrung sind dem vorliegenden Dokument beigefligt.
Datum Ort Unterschrift und Stempel

TTIMMI: s S e e b bbb st

16. Empfangsbestétigung

L8 e (=T AT o O OO PP PPS T PTPPRPRN (Name des Antragstellers) gestellten Antrag

Ose Osee [ cz [Jok[]oE NAME:
Oe Oe Qe Qesd-rr
Or Qcecy Quw OQrQuw ORT UND EINGANGSDATUM:
OnvQOwvr Onw Oarde
OerrOro Qs Oskdr STEMPEL UND UNTERSCHRIFT:

O se O w

(*) Siehe Feld 9 (weitere Informationen unter ,Erlauterungen zum Ausflillen des Vordrucks', Anhang II-A).

(**) Handelt es sich bei dem Antragsteller um einen Vertreter des Rechtsinhabers, so hat er eine Handlungsvollmacht vorzulegen.
(1) Zutreffendes ankreuzen.

(3) Verordnung (EG) Nr. 40/94 des Rates (ABI. L 11 vom 14.1.1994, S. 1).

(3 Verordnung (EG) Nr. 6/2002 des Rates (ABI. L 3 vom 5.1.2002, S. 1).

(%) Verordnung (EWG) Nr. 1768/92 des Rates (ABI. L 182 vom 2.7.1992, S. 1) oder Verordnung (EG) Nr. 1610/96 des Européischen Parlaments und des Rates und (ABI. L 198
vom 8.8.1996, S. 30).

(5 Verordnungen (EWG) Nr. 2081/92 des Rates (ABI. L 179 vom 14.7.1999, S. 1) und (EG) Nr. 1493/1999 (ABI. L 179 vom 14.7.1999, S. 1).
(6 Verordnung (EG) Nr. 2100/94 des Rates (ABI. L 227 vom 1.9.1994, S. 1).
@]

)

Verordnung (EWG) Nr. 1576/89 des Rates (ABI. L 160 vom 12.6.1989, S. 1).
(8) Geben Sie die entsprechende Zahl an; wurden keine Unterlagen beigeflgt, geben Sie ,0° an.
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| GEMEINSCHAFTSANTRAG

EXEMPLAR FUR DEN RECHTSINHABER

1. Datum des Eingangs des Antrags auf Tatigwerden bei der
gemaB Artikel 5 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 1383/2003
zustédndigen Zolldienststelle

TT/MMA: ... /.

3. Angaben zum Antragsteller (Rechtsinhaber geméan Artikel 2
Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 1383/2003) (*)

STELLUNG: .o s e
STRASSE, HAUSNUMMER: ......c.coooviiniiii e

MOBILTELEFON: ..ot
TELEFAX: oo

INTERNETADRESSE: ......ccciiiiiiicr s

RECHTE AN GEISTIGEM EIGENTUM

ANTRAG AUF TATIGWERDEN
DER ZOLLBEHORDEN

GemaéB Artikel 5 Absatz 4 der Verordnung (EG) Nr. 1383/2003

2. Name und Anschrift der zustéindigen Behérde, an die der
Antrag auf Tatigwerden gerichtet ist:

4. Eigenschaft des Antragstellers (im Sinne des Artikels 2 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 1383/2003) ('):

|:| Rechtsinhaber (*)
|:| Nutzungsberechtigter des Rechts (*)

D Vertreter des Rechtsinhabers (¥)
D Vertreter des Nutzungsberechtigten (*)

5. Art des Rechts, fiir das der Antrag auf Tétigwerden gestellt wird:

D GemeiNSChaftSMArke (2) ....covvcvvceeveriertsee s st sss e

I:l Ergénzendes Schutzzertifikat (4)

I:I Geografische Angabe (geschiitzt durch die Gemeinschaft) (%)
|:| Ursprungsbezeichnung (geschiitzt durch die Gemeinschaft) (5)
D Sortenschutzrecht (6)

|:| Geografische Angabe flir Spirituosen (7)

D Muster und Modelle der Gemeinschaft ()

6. Mitgliedstaaten, in denen das Tétigwerden der Zollbehdrden beantragt wird:

O e O sa ] cz
=S e =N
O [ ey O w
O nu O wmr mEn
Oer O ro O sl
O se O wk

O ok [J oe
O es O-rr
O O w
O at O e
O sk O F

7. Ich fiige grundlegende technische Angaben zu den Originalwaren bei:

|:| Zahl der beigefiigten Unterlagen (8)

D Zahl der beigefiigten Fotos (8)

8. Ich fiilge genaue Informationen zur Art des Betrugs oder zu den Warenstromen bei:

|:| Zahl der beigefiigten Dokumente (8)

|:| Zahl der beigefiigten Fotos (8)
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9. Ich fiige Unterlagen bei, die belegen, dass der Antragsteller Rechtsinhaber der betreffenden Waren im Sinne des Artikels 2 Absatz 2 der
Verordnung (EG) Nr. 1383/2003 ist (*):

|:| Zahl der beigefiigten Unterlagen (8)

Verpflichtungserkldrung wurde beigefiigt: |:|

10. Ich fiige die Verpflichtungserklarung geman Artikel 6 der Verordnung (EG) Nr. 1383/2003 bei und iibernehme die Haftung in den in
diesem Artikel vorgesehenen Féllen (*):

werden sollen (1):

11. Zusténdiger Vertreter/in des Rechtsinhabers/der Rechtsinhaberin in den anderen Mitgliedstaaten, in denen die Zollbehdrden tétig

FUR VERWALTUNGSFRAGEN (z. B. Rechtsanwalt)

[ ee
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

[ sa
Bezeichnung:

StraRe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefiigte Liste

Oecz
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

O ok
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefiigte Liste

[ oe
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

I:l siehe beigefligte Liste

[ ee
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigeflgte Liste

e
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

I:l siehe beigefligte Liste

O e
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

I:I siehe beigefligte Liste

[Jes
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigeflgte Liste

Orr

Name:
Stra3e, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

O
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefigte Liste

O ey
Name:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

O wv
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

I:l siehe beigeflgte Liste

Ot
Name:

StraRe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

O w
Name:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

[ Hu
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

O wmr
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

[ N
Bezeichnung:

Stra3e, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigeflgte Liste

[ ar
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

[ e
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefiigte Liste
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et
Bezeichnung:

Strae, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefigte Liste

[ ro
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefugte Liste

O si
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefigte Liste

O sk
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefiigte Liste

O r
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

O se
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

O uk
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

12. Zusténdiger Vertreter des Rechtsinhabers in den anderen Mitgliedstaaten, in denen die Zollbehdrden tétig werden sollen ():

FUR TECHNISCHE FRAGEN (z. B. Sachverstandiger)

[ ee
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

] ea
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

O cz
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

[ ok
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

] oe
Bezeichnung:

Straf3e, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefigte Liste

[ ee
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

Oe
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefiigte Liste

e
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

] es
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

EI siehe beigeflgte Liste

Orr
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefugte Liste

O
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

EI siehe beigeflgte Liste

O cy
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigeflgte Liste
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Ovw
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

Ot
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

O w
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

[ Hu
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefiigte Liste

O mr
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigeflgte Liste

O~
Bezeichnung:

StraBRe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

O ar
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

O e
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

Oer
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

[ ro
Bezeichnung:

Stra3e, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigeflgte Liste

O s
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

O sk
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefiigte Liste

Onm
Bezeichnung:

StraBe, Hausnummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

I:l siehe beigefligte Liste

O se
Bezeichnung:

StraRe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

D siehe beigefligte Liste

O uk
Bezeichnung:

StraBe, Haushummer:

Tel.:

Mobiltelefon:

Telefax:

E-Mail:

|:| siehe beigefligte Liste

13. Dem Rechtsinhaber sind folgende Zusatzinformationen bekannt:
— Herstellungsland/Herstellungslander

— von den Betrligern genutzte Transportwege

— Zolltarifposition (KN):

— Weitere zweckdienliche Informationen

— Technische Unterschiede zwischen den Originalwaren und den verdéchtigen Waren:

Zahl der beigeflgten Unterlagen () D
Zahl der beigefiigten Unterlagen (8) D
Zahl der beigefiigten Unterlagen (8) |:|

Zahl der beigefugten Unterlagen () D

14. Datum, an dem der Antrag eingereicht wurde:

Datum der Antragstellung Ort

TT/MMAJ: ../

Unterschrift des Antragstellers (**)




6.10.2007 Amtsblatt der Europaischen Union L 261/23

15. Entscheidung der Zollbehérden (im Sinne des Artikels 5 Absétze 7 und 8 der Verordnung (EG) Nr. 1383/2003)

|:| Dem Antrag auf Tatigwerden wird stattgegeben. Registernummer des Antrags auf Tatigwerden: .........cccoovvvievviiennnns
Datum Ort Unterschrift und Stempel
TTIMMII: e e e es feebebekeaes et b h e R SRt E bbb ARt e b bbbt aeE et bt b et et

|:| Der Antrag gilt bis zum .../.../.... Antrage auf Verléangerung des Giiltigkeitszeitraums sind spéatestens 30 Arbeitstage vor Ablauf der Giiltigkeit des
Antrags an die in Feld 2 genannte zustandige Behérde zu richten.

|:| Der Antrag auf Tatigwerden wurde abgelehnt.
Die mit Grinden versehene Ablehnung sowie die Rechtsbehelfsbelehrung sind dem vorliegenden Dokument beigefiigt.
Datum Ort Unterschrift und Stempel

TTIMMIJI: s feeb ek R s e e

16. Empfangsbestitigung

FUP BN VON ettt et et b bt bt e s bt etk ek et b b ae bt nn e b et (Name des Antragstellers) gestellten Antrag

O se [OBa [ cz [Jok[] e NAME:
Oe Oe Qe Qesdrr
Or Qe Quw OurQuw ORT UND EINGANGSDATUM:
OnvOwr ON Oatdee

OerrOro Os Osk™dr STEMPEL UND UNTERSCHRIFT:

O se O w

(*) Siehe Feld 9 (weitere Informationen unter ,Erléuterungen zum Ausflllen des Vordrucks®, Anhang II-A).
(**) Handelt es sich bei dem Antragsteller um einen Vertreter des Rechtsinhabers, so hat er eine Handlungsvollmacht vorzulegen.
Zutreffendes ankreuzen.
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1173/2007 DER KOMMISSION
vom 5. Oktober 2007

zur Erteilung von Ausfuhrlizenzen nach dem Verfahren B im Sektor Obst und Gemiise
(Tomaten/Paradeiser)

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestiitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europdischen
Gemeinschaft,

gestiitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 2200/96 des Rates vom
28. Oktober 1996 iiber die gemeinsame Marktorganisation fiir
Obst und Gemiise (1),

gestiitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 1961/2001 der Kommis-
sion vom 8. Oktober 2001 mit Durchfithrungsbestimmungen
zur Verordnung (EG) Nr. 2200/96 des Rates hinsichtlich der
Ausfuhrerstattungen fir Obst und Gemiise (3), insbesondere
auf Artikel 6 Absatz 6,

in Erwagung nachstehender Griinde:

(1)  Durch die Verordnung (EG) Nr. 628/2007 der Kommis-
sion (’) wurden die Richtmengen festgesetzt, fur die nach
dem Verfahren B Ausfuhrlizenzen erteilt werden diirfen.

() Nach den der Kommission zurzeit vorliegenden Kennt-
nissen konnten die fir den derzeitigen Ausfuhrzeitraum
vorgesehenen Richtmengen bei Tomaten/Paradeisern bald
iiberschritten werden. Diese Uberschreitung wiirde eine

reibungslose Anwendung von Ausfuhrerstattungen im
Sektor Obst und Gemiise beeintrachtigen.

(3)  Angesichts dieser Lage sind Antrige auf Erteilung
von Lizenzen nach dem Verfahren B, die fiir nach dem
5. Oktober 2007 ausgefithrte Tomaten/Paradeiser gestellt
werden, bis zum Ende des derzeitigen Ausfuhrzeitraums
abzulehnen —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Gemifl Artikel 1 der Verordnung (EG) Nr. 628/2007 gestellte
Antrige, welche nach dem Verfahren B die Erteilung von Lizen-
zen fur die Ausfuhr von Tomaten/Paradeiser betreffen und fur
welche die Ausfuhranmeldungen nach dem 5. Oktober und vor
dem 1. November 2007 angenommen werden, sind abzuleh-
nen.

Artikel 2
Diese Verordnung tritt am 6. Oktober 2007 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-

staat.

Briissel, den 5. Oktober 2007

Fiir die Kommission
Jean-Luc DEMARTY

Generaldirektor fiir Landwirtschaft und landliche

Entwicklung

(") ABL L 297 vom 21.11.1996, S. 1. Verordnung zuletzt gedndert
durch die Verordnung (EG) Nr. 47/2003 der Kommission (ABL
L 7 vom 11.1.2003, S. 64).

(3 ABL L 268 vom 9.10.2001, S. 8. Verordnung zuletzt gedndert durch
die Verordnung (EG) Nr. 548/2007 (ABL. L 130 vom 22.5.2007,
S. 3).

() ABL L 145 vom 7.6.2007, S. 7.
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(Nicht veriffentlichungsbediirftige Rechtsakte, die in Anwendung des EG-Vertrags/Euratom-Vertrags erlassen wurden)

ENTSCHEIDUNGEN UND BESCHLUSSE

BESCHLUSS DES RATES UND DER KOMMISSION

vom 18. September 2007

iiber den Abschluss eines Protokolls zu dem Abkommen iiber Partnerschaft und Zusammenarbeit
(PKA) zwischen den Europiischen Gemeinschaften und jhren Mitgliedstaaten einerseits und der
Ukraine andererseits iiber den Beitritt der Republik Bulgarien und Rumiiniens zum PKA

(2007/644/[EG, Euratom)

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION UND DIE KOMMISSION DER
EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestiitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europiischen
Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 44 Absatz 2, Artikel 47
Absatz 2 letzter Satz und Artikel 55, Artikel 57 Absatz 2,
Artikel 71, Artikel 80 Absatz 2, Artikel 93, Artikel 94, Ar-
tikel 133 und Artikel 181a in Verbindung mit Artikel 300
Absatz 2 und Absatz 3 Unterabsatz 1,

gestiitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europdischen Atom-
gemeinschaft, insbesondere Artikel 101 Absatz 2,

gestiitzt auf die Beitrittsakte fiir Bulgarien und Rumdénien, ins-
besondere Artikel 6 Absatz 2,

auf Vorschlag der Kommission,
nach Stellungnahme des Europdischen Parlaments,

mit Zustimmung des Rates nach Artikel 101 des Vertrags zur
Griindung der Europiischen Atomgemeinschaft,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Das Protokoll zu dem Abkommen iiber Partnerschaft
und Zusammenarbeit (PKA) zwischen den Europdischen
Gemeinschaften und ihren Mitgliedstaaten einerseits und
der Ukraine andererseits iiber den Beitritt der Republik
Bulgarien und Ruminiens zum PKA (') wurde am
27. Mirz 2007 gemifl dem Beschluss 2007/251/EG
des Rates (2) unterzeichnet.

(") ABL L 110 vom 27.4.2007, S. 29.
() ABL L 110 vom 27.4.2007, S. 27.

(2)  Bis zu seinem Inkrafttreten wurde das Protokoll ab dem
Tag der Unterzeichnung vorldufig angewandt.

(3)  Das Protokoll sollte genehmigt werden —
BESCHLIESSEN:

Artikel 1

Das Protokoll zu dem Abkommen iiber Partnerschaft und Zu-
sammenarbeit (PKA) zwischen den Europiischen Gemeinschaf-
ten und ihren Mitgliedstaaten einerseits und der Ukraine ande-
rerseits iiber den Beitritt der Republik Bulgarien und Ruméniens
zum PKA wird im Namen der Europiischen Gemeinschaft, der
Europdischen Atomgemeinschaft und der Mitgliedstaaten geneh-
migt.

Artikel 2

Der Prisident des Rates nimmt die in Artikel 3 Absatz 2 des
Protokolls vorgesehene Notifizierung im Namen der Europi-
ischen Gemeinschaft und ihrer Mitgliedstaaten vor. Der Prisi-
dent der Kommission nimmt gleichzeitig die entsprechende No-
tifizierung im Namen der Europiischen Atomgemeinschaft vor.

Geschehen zu Briissel am 18. September 2007.

Fiir die Kommission
Der Prisident
José Manuel BARROSO

Im Namen des Rates
Der Président
R. PEREIRA
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BESCHLUSS DES RATES
vom 1. Oktober 2007

zur Ernennung eines maltesischen Mitglieds und zweier maltesischer Stellvertreter im Ausschuss
der Regionen

(2007/645(EG)
DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION —
gestiitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europdischen Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 263,
auf Vorschlag der maltesischen Regierung,
in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Der Rat hat am 24. Januar 2006 den Beschluss 2006/116/EG zur Ernennung der Mitglieder des
Ausschusses der Regionen und ihrer Stellvertreter fiir den Zeitraum vom 26. Januar 2006 bis zum
25. Januar 2010 (') angenommen.

(2)  Nach dem Ausscheiden von Frau Doris BORG ist der Sitz eines Mitglieds im Ausschuss der Regionen
frei geworden. Infolge des Ablaufs des Mandats von Herrn Joe BORG und Herrn Paul BUTTIGIEG sind
zwei Sitze von Stellvertretern im Ausschuss der Regionen frei geworden —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Ernannt werden jeweils fur die verbleibende Amtszeit, d. h. bis zum 25. Januar 2010:
a) zum Mitglied des Ausschusses der Regionen:

— Herr Frederick CUTAJAR, Mayor, Santa Lucia Local Council;
b) zu Stellvertretern im Ausschuss der Regionen:

— Frau Doris BORG, Deputy Mayor, Birkirkara Local Council,

— Frau Maria NATOLI, Councillor, Nadur Local Council.

Attikel 2

Dieser Beschluss wird am Tag seiner Annahme wirksam.

Geschehen zu Luxemburg am 1. Oktober 2007.

Im Namen des Rates
Der Prisident
M. LINO

() ABL L 56 vom 25.2.2006, S. 75.



6.10.2007

Amtsblatt der Europaischen Union

L 26127

BESCHLUSS DES RATES
vom 1. Oktober 2007

zur Ernennung eines estnischen Mitglieds und dreier estnischer Stellvertreter im Ausschuss der
Regionen

(2007/646[EG)

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION —

gestiitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europdischen Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 263,

auf Vorschlag der estnischen Regierung,

in Erwigung nachstehender Griinde:

(1) Der Rat hat am 24. Januar 2006 den Beschluss 2006/116/EG zur Ernennung der Mitglieder des
Ausschusses der Regionen und ihrer Stellvertreter fiir den Zeitraum vom 26. Januar 2006 bis zum
25. Januar 2010 (!) angenommen.

(2)  Infolge des Ablaufs des Mandats von Herrn Margus Lepik ist der Sitz eines Mitglieds im Ausschuss
der Regionen frei geworden. Infolge des Mandatswechsels von Herrn Mihkel JUHKAMI und des
Ablaufs der Mandate von Frau Laine JANES und Herrn Jiiri RATAS sind drei Sitze von Stellvertretern
im Ausschuss der Regionen frei geworden —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Ernannt werden jeweils fur die verbleibende Amtszeit, d. h. bis zum 25. Januar 2010:
a) zum Mitglied des Ausschusses der Regionen:

— Herr Mihkel JUHKAMI, Vorsitzender des Stadtrates von Rakvere (Mandatswechsel);
b) zu Stellvertretern im Ausschuss der Regionen:

— Frau Kersti KOOSAAR, Biirgermeisterin von Voru,

— Herr Edgar SAVISAAR, Biirgermeister von Tallinn,

— Herr Ivar UNT, Biirgermeister von Valga.

Artikel 2

Dieser Beschluss wird am Tag seiner Annahme wirksam.

Geschehen zu Luxemburg am 1. Oktober 2007.

Im Namen des Rates
Der Prisident
M. LINO

() ABL L 56 vom 25.2.2006, S. 75.
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ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION
vom 3. Oktober 2007

iiber den Ausschluss bestimmter von den Mitgliedstaaten zulasten des Europiischen Ausrichtungs-
und Garantiefonds fiir die Landwirtschaft (EAGFL), Abteilung Garantie, getitigter Ausgaben von der
gemeinschaftlichen Finanzierung

(Bekannt gegeben unter Aktenzeichen K(2007) 4477)

(Nur der dinische, deutsche, englische, franzosische, griechische, italienische, niederlindische, portugiesische,
schwedische und spanische Text sind verbindlich)

(2007/647 EG)

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestiitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europiischen
Gemeinschaft,

gestiitzt auf die Verordnung (EWG) Nr. 729/70 des Rates vom
21. April 1970 tber die Finanzierung der gemeinsamen Agrar-
politik (), insbesondere auf Artikel 5 Absatz 2 Buchstabe c,

gestiitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 1258/1999 des Rates vom
17. Mai 1999 iiber die Finanzierung der Gemeinsamen Agrar-
politik (?), insbesondere auf Artikel 7 Absatz 4,

nach Anhorung des Ausschusses fiir die Agrarfonds,

in Erwigung nachstehender Griinde:

(1)  GemifS Artikel 5 der Verordnung (EWG) Nr. 729/70 und
Artikel 7 der Verordnung (EG) Nr. 1258/1999 sowie
gemifl Artikel 8 Absitze 1 und 2 der Verordnung (EG)
Nr. 1663/95 der Kommission vom 7. Juli 1995 mit
Durchfihrungsbestimmungen  zu  der  Verordnung
(EWG) Nr. 729/70 beziiglich des Rechnungsabschlussver-
fahrens des EAGFL, Abteilung Garantie (}), nimmt die
Kommission die notwendigen Uberpriifungen vor, teilt
den Mitgliedstaaten die Ergebnisse ihrer Uberpriifungen
mit, nimmt die Bemerkungen der Mitgliedstaaten zur
Kenntnis, fithrt bilaterale Gesprache, um zu einem Ein-
vernechmen mit den betreffenden Mitgliedstaaten zu ge-
langen, und teilt ihnen schlieflich formlich ihre Schluss-
folgerungen mit.

(2)  Die Mitgliedstaaten hatten die Moglichkeit, die Eroffnung
eines Schlichtungsverfahrens zu beantragen. Einige Mit-
gliedstaaten haben von dieser Moglichkeit Gebrauch ge-
macht, und der nach Abschluss des Verfahrens erstellte
Bericht ist von der Kommission gepriift worden.

(") ABL L 94 vom 28.4.1970, S. 13. Verordnung zuletzt gedndert durch
die Verordnung (EG) Nr. 1287/95 (ABL L 125 vom 8.6.1995, S. 1).

(3 ABL L 160 vom 26.6.1999, S. 103.

(®) ABL L 158 vom 8.7.1995, S. 6. Verordnung zuletzt gedndert durch
die Verordnung (EG) Nr. 465/2005 (ABL L 77 vom 23.3.2005,
S. 6).

(3)  Gemifl den Artikeln 2 und 3 der Verordnung (EWG)
Nr. 729/70 sowie Artikel 2 der Verordnung (EG)
Nr. 1258/1999 kénnen nur die Erstattungen bei der Aus-
fuhr nach Drittlindern bzw. nur die Interventionen zur
Regulierung der Agrarmirkte finanziert werden, die nach
den Gemeinschaftsvorschriften im Rahmen der gemein-
samen Organisation der Agrarmirkte gewihrt bzw.
durchgefithrt wurden.

4)  Die vorgenommenen Uberpriifungen, die bilateralen Ge-
spriche und die Schlichtungsverfahren haben ergeben,
dass ein Teil der von den Mitgliedstaaten gemeldeten
Ausgaben diese Voraussetzungen nicht erfiillt und daher
vom EAGFL, Abteilung Garantie, nicht finanziert werden
kann.

(5) Die Betrige, die nicht zulasten des EAGFL, Abteilung
Garantie, anerkannt werden, sind in der vorliegenden
Entscheidung aufgefiihrt; dabei sind die Ausgaben, die
mehr als 24 Monate vor dem Zeitpunkt getitigt wurden,
zu dem die Kommission den Mitgliedstaaten die Ergeb-
nisse ihrer Uberpriifungen schriftlich mitgeteilt hat, unbe-
riicksichtigt geblieben.

(6)  Fir die in diese Entscheidung einbezogenen Fille hat die
Kommission den Mitgliedstaaten die wegen der Nicht-
tibereinstimmung mit den Gemeinschaftsvorschriften aus-
zuschlieenden Betrdge im Rahmen eines zusammenfas-
senden Berichts zur Kenntnis gebracht.

(7  Die vorliegende Entscheidung greift den finanziellen
Schlussfolgerungen nicht vor, die die Kommission gege-
benenfalls aufgrund von Urteilen des Gerichtshofs in
Rechtssachen ziehen wird, die am 30. April 2007 noch
anhdngig waren und Rechtsfragen, die Gegenstand dieser
Entscheidung sind, betreffen —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die im Anhang aufgefithrten, von den zugelassenen Zahlstellen
der Mitgliedstaaten zulasten des EAGFL, Abteilung Garantie, er-
klarten Ausgaben werden wegen ihrer Nichtiibereinstimmung
mit den Gemeinschaftsvorschriften von der Gemeinschaftsfinan-
zierung ausgeschlossen.
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Attikel 2

Diese Entscheidung ist an das Konigreich Belgien, das Konigreich Danemark, die Bundesrepublik Deutsch-
land, Irland, die Hellenische Republik, das Konigreich Spanien, die Franzosische Republik, die Italienische
Republik, das Konigreich der Niederlande, die Portugiesische Republik, das Konigreich Schweden und das
Vereinigte Konigreich Grofbritannien und Nordirland gerichtet.

Briissel, den 3. Oktober 2007

Fiir die Kommission
Mariann FISCHER BOEL
Mitglied der Kommission



6.10.2007

Amtsblatt der Europdischen Union

L 26130

Sunpuomuy Jumwy uopuy
95JQISIOA JOUPDI[ZIBSIOA UDZoM ISSHYISSTY
pun usUONYUES UAUAYaSIBIOA 1007/6 1T

80°0€T ¥£T - 000 80°0€T ¥£T - nd % feyosned | N (9F) Sunupiosd Jp ¢¢ PV UL AId | $00T uozuepdimny SYdHEYdSIIMPUET s3
Sunpuom
-UY QURY UIPUY ISJOISIOA IOUPDIZIESIOA
uodoM ISSN[UOSSNY pUN UIUONIUES UDU
-0UPSIBIOA UOISSIUIIOY 1P 100T/61+T
1691 9/T~ 000 1691/ 94T~ N % feypsned | IN (DF) Sunupiossp 1op ¢ PRIV W Ad | +00T uozuedImny SYIIeYdSIIMPUET sa
7€0T00SE T—  |00°0 7€'070 05€ 1 - And fenpyund | uaBUNIPYIIIA UoA UaSunIEIIOINUN | /661 uaronbuyd[N s3
00°0 $5°966 STI - $5°966 STI — und Jwesagsur A
08'68LTL - 06156 £C - 0LT¥L 96 - mnida ywesadsur
uoz
000 €966 STT — $S966 STT — Nk [Pniund | -URISI9GQ USJPIZUBUY JOp SUMPIPISIN | 00T BunyIYYsISg) — IIpnezUBUL] Diel
08'68L TL - 06156 €T — 0LT¥L 96— 1a [enyyund uaSunuyINY J9p SSN[YISQY | 00T ssn[yosqesSunuyay | A
60's¥YL 66V L — | 00°0 60°'SYL 667 1 — AN Jwesagsul 30
:om:EmEbhu@D IoUIPIOMIT
UIIYPISURO  SUMUIUIUIL-S[D Ip punid
96'9¢T 7€ — 000 96'9¢T 7€ — gk [enund | gne  Sunjpueyoqiiepy  dYdSuRMZUN | S00T udZUN[EZIPI] 1d
US[[ONUOY-MQ-I0A USYD
05698 ¥8T — 000 0698 ¥8T7 — Nkl %< eyosned | -iprodioy pun uoneiudwnyoq 19q [PSuel | 007 | SUNZIMSIIE INZ USUIYEUSEULIZPUOS 1d
UD[ONUOY-HQ-IOA USYD
€88€0 78I 1— |00 €860 T8I I — Nk % ¢ reyosned | -ipradioy pun uoneiudwmyo( 19q [PSUE) | 1007 | SUNZIMSINTEN INZ UIWIYEUSEULIIPUOS 1d
000 0£°90Y S¥ - 0£°90Y S - And JwesaSsul gg
000 0€90% S¥ — 0901 S¥ — Nieki [remyund udsHyssun[yez 1op SuneuIIPIN | 007 | uedunyyez aimedsiop — ypnezueur] 14
uosuny 28eog Senog Suniyem % uy punio (HH awyeugEN SW

-ILMSNY J[[PIZUBUL]

2ua30za3qe syalag

10 £ 9 uansodsijeysney — Jwesadsur uadundnydLIag

INVHNV



L 261/31

Amtsblatt der Europdischen Union

6.10.2007

udLL UdUOnES
17667 YT ST— | 000 11°66C SYT ST - MNA [Pryund | -oyuysgunuueNPUY 1Op SUMUIBIQIDIN | $007 | -TUeSIordnazig — Jsnudn pun 1sqO A
uaL usuones
/9°€T1 8/% ¥T— |000 /9°€T1 8/ ¥T - NI [emsund | -uysgunuuaouy  19p  SUMIYPBIQIIIN | €007 | -TUeSI018nazIy — Isnwen pun 1sqO NEl
usz
000 610S — 610S — Ng [emyund | -us1SioqQ ulfPIZUBUY Jop SUNRIYISIA]L | S00T SumpIydsIdq() — JPNeZUBUL] el
05°69% 8¢T 1TTES ¥€6 — 1790 969 — ynd [enyund uaspysSun|yez J9p SumeyuaPIN | 00T | udSunjyez ejedsiop — ypnezueury hiE
9TITS 1SS T— | 00°0 9TITS 1SS 1 - And yuresadsur S
7T0ST L9 - 000 700ST L9 — Na [remyund uasoysdunorzueur] 13nIopypatasun | £00¢ Ionng uoa umeyiade] SYRIPULYQ sq
19200 1¥1 — 000 19200 1¥1 — N3 [emsund udisoysSunarzueuL] 230IAYI3UN | 00T IIng uoa SumeyIade] SYIIPUIHQ sq
uoy
91‘¢8Y TET — 000 91C8Y TET - Ng % ¢ Teyosned | -jonuoy-1Q-IoA doredsion YosHeWISAS | 4007 | Sundnozioydswppury — udrueidiary, sq
u9|
/Y90 6ST — 000 €/v90 6ST — NNa % [eyosned | -[onuoy-uQ-10A 2301edsioa yosnewNsAs | ¢oog | Sundnezroypseppury — uonueidiory, sq
ud[
10 0€ — 000 1/°20¥% 0€ — Nieki % G [eyosned | -jonuoy-uQ-10A d1ledsion ypsnewalsAS | 700z Sundnoziaypseppury — uorurerdiory, ST
£0/0TT-1 dyoessiyoay
IOp UI SJOUSIYOTIDD) SIP [III[) Sep YPINp
DA[9¢1/#00C Sunprydsiug  Jop  Sunt URIUDINSTIIZ UOA
TS0 1T 000 TS0 1T Nk [emsund | -e[y108nUoIN Jostom[e) wadom Sunnelsig | 000¢ Sunaqrerop — osnwen pun 1sqQ sq
¥0/0TT-1 dyoessiyoay
IOp UL SJOYSIYDLIOD) SIP [I2MI() SEp Y2Inp
D3/9¢1/¥007 Sunprydsiug Jp  Suni UDJYINISNIIZ UOA
0//€8 S¢ 000 04268 S¢¥ NNA [emund | -eppeSnydIN Josem[) udSom Funneisry | 6661 SumqIeoA — IsnURN pun 1sqQ sq
$0/0TT-1 dYoessIyoRy Iop Ul SAYOYSIYOL
-0 S9p [IM[) Sep UY2INp UOISSIUWIOY
19p HI[9¢1/¥00¢ Sunpydsiug 1op Juns UDJYDNIJSNINZ UOA
96489 T¢S 000 96489 TES NI [emsund | -e[yIo8nYdIN JosIom[i) UaSom Sunneissy | 8661 Sumqre — 9snwen pun 1sqQ sq
uaBuny oBenog Senag Suniyem % uy punin (HH SuIlRUY R SN

-IMSNY J[[AIZUBUL]

2uad0zadqe siaIRg




6.10.2007

Amtsblatt der Europdischen Union

L 26132

U2IBII919qSIJRYDSMIA, USPUIQUIF D

69°7SS T — 000 69°7SS 1 — ana %S [eyosned | -uelg Inz 1op US[[ONUOY UIP 10q [PSUBN | SO0T JONNJUIDOI], 1
U2IBI1919qSIJRYDSMIA, USPUIQUIT D

SO0V vLL— 000 SOOVL ¥LL— ani % ¢ [eyosned | -uerg Nz JOp US[[OTUOY UIP 10q PSUBN | S00T JoNNJUINI0I], 11
9go1ags3unIqIeIaA

T6TYY S¥9 — 000 6Ty S¥9 — ani % S [eyosned | -1o1ng 10p US[ONUOY BUPIMSYUYISIOA | +00T JoNNJUII0I], 11
U2I31[1219GSEYISIIA, USPURIOYDS YD

20°TET 6 — 000 207€1 6 — NNA %S [eyosned | -uelg Inz Iop US[ONUOY USP 1q [PSUBN | +00T JONNJUAYDOI], 1I
U2)131[1212GSYEYISIIA, USPURIOYDS YD

€0'eST TIS — 000 €0'es1 TIS — and % T [eyosned | -ueig unz Jop ud[[ONUOY USP 1Bq [FSUBA | ¥00T JONNJUII0L]L, 11
9Ga12GsSUNIRQIEIIA

¥€66¢€ 66€CT— |00 YE66¢ 66€ T — and % S [eyosned | -1onng Jop US[ONUOY IFUPIMSYLIYISIOA | 00T Jo1NJURYd01 ], 1l
9gaLI9qsSUNIDGIEIIA

IV 1Ty vv — 000 91Ty v — and % C [eyosned | -193ng JOp USJ[ONUOY IFHPIMSYLYISIOA | €£00T IONNJUIND0LL 11
9gaLI19qsSUNIIDGIEIIA

86°//8 878 1— |00 89°//8 8T8 1 - and % S [eyosned | -1onng Jop US[[ONUOY SSUPMSYLYISIOA | T00T 191INJuayd01 L, 1l

V176 S6L— 00°0 SYIT6 S6L - ania JuresaZsur g9

udz

SY1T6 S6/ — 000 Y176 S6/ — NNA [Pniund | -USISIGQ US[PIZUBUY JOp SUMPIPISIN | 00T SunyIydSIdq) — JPNezZUBUL] a

Y6'CIL £€8 6V — |€11€0 S€6 — LO'8Y1 89L 0S — anda Jwesagsul Y

UQJAL], UDJRULPIRZUUNS SUnIamole],

0049/ S9 — 000 0049/ $9 — Nlok| % T [eyosned | yoInp Inu uoA djonuoy Jp 12q [PSuel | 007 | Sundnozroypseppury — uonueidiory Vel
UDIAL], USJRULPRZUUNS Suniamole],

00485 ST1 — 000 00485 SIT — Nlok| % T [eyosned | yoInp Inu uoA J[jonuoy Ip 12q [PSue) | +007 | Sundnozroypswppury — uonueidiory Vel
UDIT], USJPUDIOZUUINIS SUNISIMOIL],

00T18 891 — 000 00C18 891 — and % C [eyosned | yoanp Inu uoA J[[oNUOY IO 12q [PSUBW | £00T Sungnoziaypseppury — uarurerdiory, A

uoguny a3enag
Senog Sunigem % uy punin (HH SRS SIN

-ILMSNY J[[PIZUBUL]

2ua30za3qe syaIag




L 261/33

Amtsblatt der Europdischen Union

N~
=
S
™
=
—
o

uaYIR[] UadIy
-BJoJIIyIoq Jop Sunruury 1op 1q pun Q0

£S°8T8 619 — 000 LS‘8T8 6+9 — and % T [eyosned | JOA UD[JOTUOYPSSO[YIS USP G PSUBN | 700T SunmUNIYNISW) — NeqUIDA 1d
e USIY
-BJoJIYIRq I9p mmsﬁtﬁbm I9p 1B pun QO

0Ty Ll - 000 0Tve LL - Nigk % T ﬁmmums& JOA UQ[OJIUON[ISSNYIS TP 12q ﬁummﬁz 100C szuEsEEumED — NequIdA\ 1d

000 ¥0'096 99 - #0096 99 - and Jwesadsur TN

Uz

000 9¢‘668 09 — 9¢‘658 09 — Nkt [enaund | -uaiSeqQ usEIZUEUY JOp MGBEEUmB@D 500 mnEEE%%nD — JIpnezZueUL] N

000 89001 90T — 89001 90C — NNA [enund udIsLysSun[yez Jop SumpEquPIN | $00¢ uadun[yez 10edsiop — Jpnezueur] N

97611 86¢ £€8— |00°0 9T°61¥ 86€ €8 - and ywesaSsur 11

93enIg JOp pun JWNEqUaAIQ Jop

¥8'160 68T 1— [00°0 ¥8°160 68T I — and % S [eyosned | ‘UIYNWIQ I9p US[JONUOY USP 1q PSUEN | +00T IJ[IY12gs3ungnozIz — [QUIATQ Ll
93enIg JOp pun JWNEqUaAIQ Iop

68916 €11 — 000 689%6 €11 - and % S [eyosned | ‘UIYNWIQ I9p US[JONUOY USP 1q PSUEN | £00T IJII2gs3ungnozIg — [QUIATIO 1l
98eNIq I9p pun SWNRqUIANQ Iop

6T°LSLSYLYE— 000 6T°LSL SV Ve - and % S [eyosned | ‘GIUNWIQ I9p US[JONUOY USP 1q PSUEN | 700T IJII2gs3ungnozIg — [QUIATIQ 1l
98eNIT I9p pun SWNBqUIANQ Iop

SS'69T ¥8T OV — | 000 $S69T Y87 0% — and %S [eyosned | ‘Us[ynWQ J9p US[[ONUOY USP 19q [PSUEN | 00T J[IYIgs3UNGNozIg — [QUIAIQ 11
ud[

00116 S6C — 000 00°L16 S6C — NNA % S [eyosned | -[onuoy-1Q-10A 233edsIoa yosnewnsss | £00¢ SunSnoziaypsppury — udrerdior], 11
ud[

00°2T5 9S¥ — 000 00°£T75 9 — Na % < [eyosned | -[onuoy-1Q-10A 233edsIoa yosnewNsss | £00¢ Sundnoziaypsppury — udrerdior], 11

uaduny a8gnog Sexjog Suniyem % uy punin (HH SuIlRUY R SIN

-IMSNY J[[AIZUBUL]

2uad0zadqe siaIRg




6.10.2007

Amtsblatt der Europdischen Union

L 261/34

8¥°676 0£V T €7°86S S6V €~ |SL'899V90 1 - and Juresadsur 1
87676 0¢¥ T €T'86S S6¥ € —  |SL'899¥90 1 — ynd [enyund uaspysSun|yez J9p SumeyuIsNPIN | 00T | uSSunjyez ejedsiop — ypnezueury il
VIS8T 8p¢ 181 8v€ — 00°0 ania Juresagsur Yo
usz
181 8¥¢ 181 8¢ — 000 Ng [emyund | -usISioqQ ufPIZURUY Jop SUNRIYISIAGL) | S00T SumpIydsIdq() — JPNezZUBUL] o
uaguny a8enag s s . f
-IIMSny J[PIZueUL] | 2uagozadqe syelog thod UIHLEA % w punid HH SWEUIEN S
£0 10 L0 SO udisodsyeysney — jwesagsur uagundnyorg
6,795 811 ¥€— |00°0 6.79S 811 ¥¢ - J4S Jwesagsur s
Sunpunyiourog
Y9TY1 08T 6— 000 Y9T¥1 08T 6 — A4S % T [eyosned | yonp us[onuoy Jop IeNENd AJuMeD | 00T uagun[yezIyRIIg EN
71S1S9p
-UIN UQUAQILITDSISI0A Wap Jajun (uaguns
S0°9¢€ 0¥9 TL— | 000 S0°9¢¢ 0¥9 T - A4S % S [eyosned | -nyoisagpeq  Sydses)  US[ONUOY-HO-IOA | 00T usdun|yeziyeaq as
71S1S9p
-UIN UQUAQILITDSISI0A Wap Jajun (uaguns
014808611 — |00°0 01480 861 ¢1— Mas % S [eyosned | -pyoIsaqpd  9Yoses) US[IONUON-HO-IOA | +00T uozuedInny SYIHeYdSIIMPUET as
1¥'66£.996 1 - |00°0 1+°66L 996 1 - and Jwresagsur 14
uayoR[] UadIy
-pJoJIIyIaq 1op Suniiuiy Iop 12q pun uQ
€6'¢EL 995 — 000 €6'¢L S9S — ynd % T [eyosned | Joa ud[onuOYESSOYOS USP 10q [RSUBA | ¥00T Sunsounpynusw) — nequisp 1d
uaYIR[] UadIy
-pJoJJIyIaq Jop Suniuiy JIop 12q pun 1Q
68°068 ££9 — 000 68°068 ££9 — and % T [eyosned | Joa ud[onuOYESSOYOS USP 19q [PSUBA | £00T Sunsounpynusw — nequpp 1d
uaBuny oBnog Senog Sunryem % uy puno (HH SWIEUIeN S

-ILMSNY J[[PIZUBUL]

2ua30za3qe syaIag




	Inhalt
	Verordnung (EG) Nr. 1166/2007 der Kommission vom 5. Oktober 2007 zur Festlegung pauschaler Einfuhrwerte für die Bestimmung der im Sektor Obst und Gemüse geltenden Einfuhrpreise 
	Verordnung (EG) Nr. 1167/2007 der Kommission vom 4. Oktober 2007 über ein Fangverbot für Seezunge in den ICES-Gebieten VIII a und b für Schiffe unter der Flagge Belgiens 
	Verordnung (EG) Nr. 1168/2007 der Kommission vom 5. Oktober 2007 über ein Fangverbot für Kabeljau in den Ostsee-Untergebieten 22—24 (EG-Gewässer) für Schiffe unter der Flagge Finnlands 
	Verordnung (EG) Nr. 1169/2007 der Kommission vom 5. Oktober 2007 zur Aufhebung des Fangverbots für Granatbarsch in den ICES-Gebieten I, II, III, IV, V, VIII, IX, X, XII und XIV (Gemeinschaftsgewässer und Gewässer außerhalb der Hoheit oder Gerichtsbarkeit von Drittländern) durch Schiffe unter der Flagge Frankreichs 
	Verordnung (EG) Nr. 1170/2007 der Kommission vom 5. Oktober 2007 über ein Fangverbot für Blauen Wittling in den EG-Gewässern und in den internationalen Gewässern der ICES-Gebiete I, II, III, IV, V, VI, VII, VIIIa, VIIIb, VIIId, VIIIe, XII und XIV durch Schiffe unter der Flagge Spaniens 
	Verordnung (EG) Nr. 1171/2007 der Kommission vom 5. Oktober 2007 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 2771/1999 mit Durchführungsvorschriften zur Verordnung (EG) Nr. 1255/1999 des Rates hinsichtlich der Interventionen auf dem Markt für Butter und Rahm 
	Verordnung (EG) Nr. 1172/2007 der Kommission vom 5. Oktober 2007 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1891/2004 mit Durchführungsvorschriften zu der Verordnung (EG) Nr. 1383/2003 des Rates über das Vorgehen der Zollbehörden gegen Waren, die im Verdacht stehen, bestimmte Rechte geistigen Eigentums zu verletzen, und die Maßnahmen gegenüber Waren, die erkanntermaßen derartige Rechte verletzen 
	Verordnung (EG) Nr. 1173/2007 der Kommission vom 5. Oktober 2007 zur Erteilung von Ausfuhrlizenzen nach dem Verfahren B im Sektor Obst und Gemüse (Tomaten/Paradeiser) 
	Beschluss des Rates und der Kommission vom 18. September 2007 über den Abschluss eines Protokolls zu dem Abkommen über Partnerschaft und Zusammenarbeit (PKA) zwischen den Europäischen Gemeinschaften und ihren Mitgliedstaaten einerseits und der Ukraine andererseits über den Beitritt der Republik Bulgarien und Rumäniens zum PKA 
	Beschluss des Rates vom 1. Oktober 2007 zur Ernennung eines maltesischen Mitglieds und zweier maltesischer Stellvertreter im Ausschuss der Regionen 
	Beschluss des Rates vom 1. Oktober 2007 zur Ernennung eines estnischen Mitglieds und dreier estnischer Stellvertreter im Ausschuss der Regionen 
	Entscheidung der Kommission vom 3. Oktober 2007 über den Ausschluss bestimmter von den Mitgliedstaaten zulasten des Europäischen Ausrichtungs- und Garantiefonds für die Landwirtschaft (EAGFL), Abteilung Garantie, getätigter Ausgaben von der gemeinschaftlichen Finanzierung (Bekannt gegeben unter Aktenzeichen K(2007) 4477) 

